
 

MITTEILUNGSBLATT
■  Weltmeisterin Selina Jörg geehrt

■  Gemeinderatssitzung am 10. Mai 2021

■  Prospekt „Hüttenreich am Grünten“ ist da!

Freitag, 7. Mai 2021 – Ausgabe 9

Selina Jörg trägt sich ins Goldene Buch der Gemeinde ein! 
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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

zweifache Weltmeisterin, 
dreifache WM-Medaillenge-
winnerin, Olympische Silber-
medaillengewinnerin, Junio-
ren-Weltmeisterin, dreifache 
Weltcupsiegerin und sieben- 
fache deutsche Meisterin. 
Diese erfolgreiche Winter-
sport-Karriere hat die gebür-
tige Sonthoferin Selina Jörg 
diesen März beendet. 

Die Athletin vom Skiclub-Sont- 
hofen lebt seit letztem Jahr in 
Burgberg und nachdem sie 
von Ihrem Geburtsort gebüh-
rend gefeiert wurde, konnte 
ich sie nun auch im Namen un-
serer Gemeinde zu einem klei-
nen Empfang ins Markthaus 
einladen. Mit dem Eintrag ins 
Goldene Buch würdigt die 
Gemeinde die großen Erfolge 
dieser Ausnahmesportlerin. 
Derzeit noch Hauptfeldwebel 
bei der Bundeswehr, studierte 
Selina Jörg neben dem Snow-

boarden Wirtschaftspsycho-
logie, machte Ihren Master 
und hilft nebenbei Ihrem Part-
ner im Fahrradladen in Im-
menstadt aus. Somit kann von 
Langeweile keine Rede sein. 
Wir wünschen Selina Jörg 
für Ihre weitere Zukunft alles 
Gute.

Auch in diesem Jahr müs-
sen wir leider ohne unseren 
traditionellen Maibaum aus-
kommen. Die Feierlichkeiten 
waren aufgrund der Coro-
na-Auflagen ein weiteres Mal 
nicht möglich.

Umso mehr freut es mich, 
dass sich unser Trachtenver-
ein in Zusammenarbeit mit 
dem Gästeamt eine Alternati-
ve überlegt hat und mit dem 
„Maibommfescht dohuim“ 
trotz widriger Umstände die 
Tradition aufrechterhalten 

konnte. Auch hier meinen 
herzlichen Glückwunsch an 
den stolzen Gewinner.
Mit dem Start in den Mai 
darf ich auf mein erstes Jahr 
als Bürgermeister zurückbli-
cken. Es war aufregend und 
herausfordernd, aber auch 
sehr erfüllend. Es nicht allen 
Recht machen zu können, ist 
eine Erfahrung, der ich mir 
zwar bewusst war, an die ich 
mich aber ehrlich gesagt erst 
gewöhnen musste. Hilfreich 
dabei ist die gute Zusammen-

arbeit mit meinen Mitarbeitern 
im Rathaus. Auch im Gemein-
derat ziehen wir letztendlich 
an einem Strang. Wir haben 
bereits vieles geschafft und 
erreicht und unsere Gemeinde 
ist trotz der derzeit schwieri-
gen Umstände auf einem gu-
ten Weg.

Neu gewählte Bürgermeister 
werden auf ihre neuen Aufga-
ben in Seminaren oder Tagun-
gen vorbereitet. Ich hätte ger-
ne mehr davon besucht. Durch 
die Pandemie sind diese leider 
nicht möglich gewesen. So 
lerne ich die Dinge, wenn ich 
mich damit befasse und somit 
jeden Tag mehr dazu. 

Es ist verrückt wie schnell das 
Jahr vergangen ist. Ich ver-
misse die Geselligkeit, das 
herzliche Beisammensein und 
auch die „Nachsitzungen“ 
mit dem Gemeinderat. Ein 
Feedback für die geleistete 
Arbeit zu erhalten ist derzeit 
schwierig und hat meinen 
Quereinstieg ins Bürgermeis-

teramt nicht unbedingt leich-
ter gemacht. Eines hat mir 
das vergangene Jahr gezeigt, 
es ist nie zu spät neue Wege 
zu gehen. Meine berufliche 
Veränderung erforderte Mut, 
war und ist ein Risiko und hat 
von mir und meinem Umfeld 
einiges abverlangt.  Ohne den 
Rückhalt meiner Familie wäre 
dieser Schritt nicht möglich 
gewesen. 

Ich bin nach wie vor mit großer 
Leidenschaft Ihr Bürgermeis-
ter und habe meine Entschei-
dung nicht bereut. Für die 
Zukunft wünsche ich mir ein 
leichteres Lebensgefühl für 
uns alle und viel mehr Mög-
lichkeiten, dass wir uns treffen 
und ins Gespräch kommen 
können. 

Mit den besten Grüßen aus 
dem Rathaus wünsche ich Ih-
nen alles Gute und bleiben Sie 
gesund!

Ihr André Eckardt
Erster Bürgermeister

RATHAUS

BEKANNTMACHUNG  
DER TAGESORDNUNG 

Am Montag, 10. 5. 2021, um 19.00 Uhr findet  
im Markthaus Burgberg eine Sitzung des  
Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt: 

1. Gemeindliche Satzung zur Gestaltung von Dachauf- 
bauten und Widerkehren – Konzept zur Überarbeitung

2. Bericht und Beschlussfassung zur Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses

3. Sonstiges

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Burgberg i. Allgäu, den 30. April 2021

André Eckardt
Erster Bürgermeister

Hinweis:
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist von Besu-
cher*innen der Gemeinderatssitzung der Nachweis eines 
aktuellen negativen Tests in Bezug auf eine Corona-Infek-
tion vorzulegen. Dies kann durch einen gültigen PCR-Test 
(vor höchstens 48  Stunden) bzw. POC-Antigentest (vor 
höchstens 24 Stunden) erfolgen.
Es besteht jeweils montags – also unmittelbar vor der Ge-
meinderatssitzung – zwischen 17.30 Uhr und 19.00 Uhr die 
Möglichkeit, einen kostenlosen POC-Antigentest in der 
Grüntenhalle vorzunehmen.
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Maibaumaufstellen „dohuim“

Endlich steht der Maibaum 
wieder! Aber in Agathazell und 
nicht, wie üblich am Dorfplatz. 
Und er ist etwas kleiner gera-
ten. Seine sonst ca. 40 Meter 
Höhe hat er eingetauscht in 
2 Meter. Auch die musikalische 
Begleitung des Maibaum- 
aufstellens hat sich dieses 
Jahr verändert. Weder die 
Musikkapelle Burgberg noch 
die Alphornbläser waren da, 
einzig Darius Kramer beglei-
tete das Geschehen mit seiner 
Steirischen. Grund des unge-
wöhnlichen Maibaumaufstel-
lens war natürlich einerseits 
die Coronapandemie, die das 
klassische Maibaumaufstellen 
nicht möglich machte und an-
dererseits unser Gewinnspiel 
zum 1. Mai. Um den begehrten 
Preis, eine Brotzeit samt pri-
vater Maibaumaufstellung, zu 
ergattern, musste die korrek-
te Anzahl der sonst am Mai-
baum angebrachten Schilder 
in der Tourist-Info eingereicht 
werden. Viele Bürgerinnen 
und Bürger haben eifrig ge-
zählt und sind auch auf das 
richtige Ergebnis gekommen. 
Insgesamt 20  Tafeln schmü-

cken den Burgberger Mai- 
baum. Wobei auch 22 irgend-
wie stimmt, wenn das Trach-
tenpärchen einzeln gezählt 
wird. Unter den Einsendern 
wurden folgende glücklichen 
Gewinner gezogen:
1. Platz: Wolfgang Schwarz 
– Kasten Brotzeitbier von der 
Engelbrauerei Rettenberg, 
Brotzeitkorb und natürlich der 
Maibaum!
2. Platz: Christina Brutscher – 
6-Pack Brotzeitbier
3. Platz: Simon Glöggler – Limo- 
mix von Allgäuer Alpenwasser

Bürgermeister André Eckardt 
gratulierte dem Gewinner 
Wolfgang Schwarz und über-
gab am 1. Mai Bier und Brot-
zeit. Den Maibaum hat Max 
Wegscheider vom Trachten-
verein Burgberg mitgebracht 
– alles natürlich unter Einhal-
tung der geltenden Coronare-
geln! Wolfgang Schwarz freute 
sich riesig über den Gewinn 
samt musikalischer Einla-
ge und konnte so an diesem  
1. Mai 2021  ein klein wenig 
ursprüngliches Brauchtum 
genießen. 

Neue Parkscheinautomaten installiert

Ab sofort sind in den Berei-
chen Grüntenstraße bei der 
alten Turnhalle sowie An der 
Halde beim Schützenhaus 
neue Parkscheinautomaten 
installiert. Somit ist auch in 
diesen Bereichen das Lösen 
eines Parktickets notwendig. 
Gleichzeitig besteht auf allen 
Parkflächen im Gemeindege-

biet Burgberg die Möglichkeit, 
digital Parktickets über die 
Parkster App zu lösen. Wie 
genau das funktioniert, wo 
Handyparken möglich ist, was 
es kostet und wie die Abrech-
nung erfolgt stellen wir Ihnen 
in der nächsten Ausgabe des 
Gemeindeblattes im Detail 
vor.

Sie haben auf dem 
Dachboden gestöbert?
Wir freuen uns, wenn Sie interessante  
historische Dokumente und Bilder aus Burgberg 
unserem Gemeindearchiv zur Verfügung stellen.

Ihr Ansprechpartner: Hermann Immler, 
E-Mail: archiv@burgberg.de

Impressum „Mitteilungsblatt Burgberg“ 

Herausgeber, Druck und Verlag: EBERL MEDIEN GmbH & Co. KG, Immenstadt
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Burgberg
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: EBERL MEDIEN GmbH & Co. KG
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Daniel Hartmann, EBERL MEDIEN GmbH & Co. KG
Für Anzeigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit  
gültige Anzeigenpreisliste. Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Kürzungen 
der redaktionellen Beiträge vor. Erscheinungsweise: 14-tägig.
Verteilung kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes.
Das nächste Mitteilungsblatt Burgberg erscheint am Freitag, 21. Mai 2021. 
Anfragen für Anzeigen bitte per E-Mail an clamprecht@eberl-medien.de,
Anfragen für redaktionelle Beiträge bitte per E-Mail an gemeindeblatt@burgberg.de
Titelfoto: Gemeinde Burgberg
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Frühjahrserwachen auch bei Wespen und Hornissen – Jetzt genau hinschauen!

Im Frühjahr erwacht vieles in 
der Natur wieder zum Leben, 
darunter auch die im Herbst 
des letzten Jahres geschlüpf-
ten Hornissen und Wespen- 
königinnen. Alle die den Win-
ter überlebt haben fliegen nun 
los, um einen Platz für ihr Nest 
zu finden und ihr eigenes Volk 
zu gründen.
Hornissen sind, genauso wie 
Wildbienen, Hummeln und 
viele Wespenarten besonders 
geschützt. Nur zwei Wespen-
arten, die „Deutsche“ und die 
„Gemeine“ Wespe empfinden 
wir als lästig oder sogar als 
angriffslustig, denn es sind 
die einzigen Wespen, die gro-
ße Völker bilden und magisch 
durch unser Essen und süße 
Getränke angezogen werden. 
„Bei schönem Wetter von Mit-
te April bis Mitte Mai sind die 
jungen Königinnen unterwegs 
und spätestens jetzt sollten 
problematische Stellen wie 
Rollladenkästen oder Spalten 
und Löcher in der Fassaden-
verkleidung abgedichtet sein“, 

empfiehlt Hans Sontheim, Im-
ker und Wespenberater aus 
Sulzberg. „Oft bemerken wir 
die Tiere erst, wenn das Volk 
im Sommer seine volle Grö-
ße erreicht hat, dann ist es zu 
spät für vorbeugende Maß-
nahmen. 
Manchmal ist der Nestplatz 
der Hornissen und Wespen 
aber auch völlig unproblema-
tisch und man kann gut mit 
ihnen auskommen. Zumal sie 
eiweißhaltige Nahrung brau-
chen und für uns lästige In-
sekten wie Fliegen, Bremsen 
und Stechmücken fangen.“
Falls eine Wespe oder Hor-
nissenkönigin an einem nicht 
akzeptablen Platz jetzt mehr-
mals täglich aus und einfliegt, 
kann bis Ende Mai noch mit 
wenig Aufwand eine Umsied-
lung durch geschultes Perso-
nal und mit Genehmigung der 
Behörde erfolgen. 
Wenn schon die erste Gene-
ration Wespen geschlüpft ist 
fliegt die Königin nicht mehr 
aus und legt nur noch Eier, 

um ein großes Volk zu erzeu-
gen. Eine Umsiedlung ist dann 
oft nicht mehr möglich, wenn 
sich das Nest hinter einer Fas-
sadenverkleidung oder in der 
Dachverschalung befindet.
Ein großes Hornissenvolk 
kann an einem Tag bis zu ei-
nem halben Kilo Insekten 
an seine Brut verfüttern und 
spielt damit eine große Rolle 
im Ökosystem der Natur. Ein 
Nachteil ist, dass die Verdau-
ungsreste als stinkende Flüs-
sigkeit aus dem Nest tropfen, 
dem aber oft mit einfachen 
Mitteln abgeholfen werden 
kann oder an manchen Stellen 
kein Problem ist.
In vielen Köpfen hält sich 
hartnäckig das Gerücht, dass 
drei Hornissenstiche für einen 
Menschen tödlich sind. Das 
ist nicht wahr, denn das Gift 
ist nicht gefährlicher als das 
der anderen Wespen oder der 
Bienen. Lediglich bei starker 
Allergie auf das Gift von Wes-
pen oder Hornissen kann ge-
nauso wie bei Bienen schon 
ein einziger Stich lebensge-
fährlich sein. 
Auch bei Stichen in den Hals 
ist sofortige ärztliche Hilfe 
nötig. Deshalb ist es wichtig, 
Getränke in Gläsern, Tassen, 
Flaschen oder Dosen von Mai 
bis November zu verschließen 
oder abzudecken.

Ansonsten genügt es, die Tie-
re nicht zu ärgern, anzupus-
ten oder danach zu schlagen 
und vom Einflugloch oder dem 
Nest Abstand zu halten. Des 
Weiteren sollten Erschütterun-
gen vermieden werden, denn 
sie verteidigen ihr Nest, wenn 
sie sich bedroht fühlen. 

Auch viele Versuche den Wes-
pen und Hornissen mit Insek-
tenspray oder Feuer den Gar-
aus zu machen enden oft mit 
vielen schmerzhaften Stichen 
oder gar Feuerwehreinsätzen.
Wenn sich bei Ihnen Wespen 
oder Hornissen eingenistet 
haben, bewahren sie Ruhe. 
Oft ergibt sich daraus eine 
interessante Möglichkeit Ein-
blicke in das Leben dieser 
Insekten zu erhalten. Dabei 
helfen hier im Landkreis nicht 
nur Mitarbeiter der Behörden, 
sondern auch ausgebildete 
Wespenberater, die in persön-
lichen Gesprächen über die 
Tiere informieren und versu-
chen, für die jeweilige Situa-
tion vor Ort die beste Lösung 
zu finden.

Auskunft für den Landkreis 
Oberallgäu erteilt die Unte-
re Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes unter Tele-
fon (08321) 612-403, natur-
schutz@lra-oa.bayern.de.

„Zuwachs in Burgberg“ 

Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern und für 
die kleinen Burgberger die besten Wünsche für ihren 
Lebensweg!

Jakob Heinrich 
Uhlemayr

Quirin Maximilian 
Simbeck

Julia Bach

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen Suche Wohnmobil-

stellplatz im Freien
von Mai bis September
zu mieten.
Telefon 0171–1767956

Berufstätige Frau, NR,
sucht 2–3 Zimmer Wohnung,

Einzugstermin offen,
gerne mit Balkon oder
Gartenanteil zur Miete.

Telefon: 0174 – 9727060

Geschäftliche 
Erfolge durch gezielte 

Anzeigenwerbung.
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Planung und ausführung von
Bädern

Heizungs- und solaranlagen
kontrollierten wohnraumlüftungen

Koordination von Fremdgewerken

Moosweg 4
Tel. 08321-609444

info@herz-wesch.de

87545 Burgberg
Fax 08321-609445
www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

51. Internationaler Raiffeisen-Jugendwettbewerb

Auch im Distanzunterricht 
haben die Kinder der Grund-
schule Burgberg am 51. Inter-
nationalen Raiffeisen-Jugend-
wettbewerb teilgenommen. 
Das Thema „Bau dir deine 
Welt“ sollte von den Grund-
schülern künstlerisch zu Pa-

pier gebracht werden. Dabei 
überzeugte die regionalen 
Juroren vor allem der Schüler 
Kilian Morell aus der 3/4 Kom-
bi-Klasse. Er belegte mit sei-
nem Bild „Haus im Baum“ 
den 6. Platz und erhielt dafür 
einen Gutschein für den Alp-
see-Coaster. Darüber hinaus 
bekam die Schule für die Teil-
nahme am Wettbewerb eine 
Spende der Raiffeisenbank 
Kempten-Oberallgäu und alle 
Klassensieger wurden mit ei-
nem Kinogutschein belohnt.
Alle weiteren Bilder können 
unter www.raiba-ke-oa.de/ju-
gendwettbewerb eingesehen 
werden.

Maibaumaktion in der Kindertagesstätte

Leider musste auch in die-
sem Jahr das geplante Mai-
fest wieder ausfallen. Deshalb 
waren alle Familien aufgeru-
fen den Maibaum auf Kinder-
höhe vor dem Haupthaus zu 
schmücken.
Am Montagmorgen staunten 
die Kolleginnen nicht schlecht, 
was für wunderbare Ideen die 
Familien hatten! Kunstwerke 
aus den unterschiedlichsten 

Materialien schmücken nun 
unseren Maibaum. Sogar 
eine grüne Baumspitze mit 
Bändern und Plattlar Pärchen 
wurde am Wochenende ange-
schraubt! 
Vielen Dank an alle die mitge-
macht haben! Wir hoffen sehr, 
dass bald alle Kinder wieder in 
die Kita kommen dürfen!
Das Team der Kindertages-
stätte St. Ulrich.

Kilian Morell gewinnt den 6. Platz mit seinem Bild „Haus im Baum“.
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Wandern im Hüttenreich am Grünten – Flyer mit Wanderkarten 
ab sofort kostenlos erhältlich

Wo gibt es hausgemachte 
Knödel, Kässpatzen, Kai-
serschmarrn, Dinkelmehlku-
chen, regionale Brotzeiten, 
Bier aus eigener Herstellung, 
italienisches Eis oder hand-
geschöpfte Schokolade? 
Wann haben die Hütten ge-
öffnet? Wo kann ich über-
nachten? Wo bekomme ich 
den Mautschein und wieviel 
kostet er?

Die Antworten für 24 Alphüt-
ten und Berggasthöfen findet 
sich in jedem der 14.000 Pro-
spekte „Hüttenreich am 
Grünten“. 

Der Hüttenführer ist auch 
deshalb so beliebt, da er 
eine hervorragende, topog-
rafische Wanderkarte enthält, 

für die man eigentlich einige 
Euro ausgeben müsste.

Wer zehn Hüttenbesuche mit 
Stempeln nachweisen kann, 
darf sich über einen Anste-
cker mit dem Grünten und 
einem Edelweiß freuen.

Bürgermeisterin Gertrud 
Knoll (Wertach) und die Bür-
germeister André Eckardt 
(Burgberg) und Nikolaus Wei-
ßinger (Rettenberg) freuen 
sich über den gelungenen 
Hüttenführer. 

„Wir wünschen allen Älp-
lern, Hüttenbetreibern und 
Gastronomen eine gute und 
vor allem unfallfreie Saison“, 
so die Bürgermeister*in der 
Grüntengemeinden.

Der Hüttenführer ist ab sofort 
kostenlos in den Tourist-Infor-

mationen Rettenberg, Burg- 
berg und Wertach erhältlich.

Genau meine Zeitung!
Testen Sie die digitale Ausgabe Ihrer Heimatzeitung
2 Wochen kostenlos und unverbindlich.
Die Belieferung endet automatisch.

Wie, wo, wann ich will.

MEIN ALLGÄU. MEINE HEIMAT. MEINE ZEITUNG.
Weitere Informationen und Bestellung: www.abonnieren.ihre-az.de/e-paper-abo/ | Tel. 08323 802-161

Bequem,

mobil, aktuell,

überall

informiert.

Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerin: Frau Röck 
Rathaus/Bürgerbüro, Tel. 0 83 21-67 22 12
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Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
08321-5652  oder Handy: 
0160 984 90 938.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 7. Mai bis 17. Mai 2021 

Freitag,	      7. Mai		 18.00 Uhr	 Stille Anbetung 
				    18.25 Uhr	 Rosenkranz 
				    19.00 Uhr	 Hl. Messe

Sonntag,	   9. Mai		   7.55 Uhr	 Rosenkranz  
				     8.30 Uhr 	 Hl. Messe 
				   11.30 Uhr	� Ev. Predigtgottesdienst 

mit Pfarrer 
Wolfram Henning

				   19.00 Uhr	� Maiandacht gestaltet 
vom Pfarrgemeinderat

Montag,	 10. Mai		   8.00 Uhr	 Hl. Messe

Dienstag,	 11. Mai		 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
				   19.00 Uhr	 Hl. Messe

Donnerstag,	 13. Mai		   8.55 Uhr	 Rosenkranz  
				     9.30 Uhr 	� Hl. Messe

Freitag,	 14. Mai		 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
				   19.00 Uhr 	� Hl. Messe

Samstag,	 15. Mai		 18.25 Uhr	 Rosenkranz
				   19.00 Uhr 	� Hl. Messe

Sonntag,	 17. Mai		 18.25 Uhr	 Rosenkranz
				   19.00 Uhr 	� Hl. Messe

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem 
Gottesdienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt  
und dem Pfarrblatt.

EBERL MEDIEN 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
FÜR ANZEIGENWERBUNG:

www.eberl-medien.de

 �Claudia Lamprecht 
T +49 (0)  8323 802 131 
clamprecht@eberl-medien.de
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Leider kein „Bändeltanz“ in diesem Jahr, doch ein kleines Trostpflaster  
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Feierliche Aufnahme neuer Lektorinnen

Im Marienmonat, am 1. Mai, 
wurden in unserer Pfarrkirche 
St. Ulrich drei neue Lektorin-
nen feierlich in ihren Dienst in 
der Kirche aufgenommen. 

Der Leiter der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Pfarrer 
Florian Rapp erläuterte in sei-
ner Ansprache die Wichtigkeit 
des Lektorendienstes. Das 
Lesen der Lesungen soll nicht 

nur ein einfaches Vorlesen 
sein, sondern eine regelrechte 
Verkündigung aus der heiligen 
Schrift für die Gläubigen. Auch 
die Fürbitten vorzutragen, 
zu allen möglichen Anlässen 
und Problemen, ist eine der 
Aufgaben für alle Lektorinnen 
und Lektoren. Ein nun gut ver-
stärktes Lektorenteam kann 
jetzt mit viel Freude an ihren 
Dienst herangehen.

Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein

...zu zwei Maiandachten 
in der Kirche St. Ulrich 
in Burgberg:
Im Wonnemonat Mai am Sonn-
tag, 9. Mai 2021„Muttertag“, 
und am Pfingstsonntag, 23. 
Mai 2021  jeweils um 19  Uhr 

veranstaltet der Pfarrgemein-
derat zwei Maiandachten. Ge-
staltet mit Musik und besinn-
lichen Texten erfolgt herzliche 
Einladung in die Pfarrkirche, 
natürlich unter Einhaltung der 
aktuellen Corona-Vorschriften.

Einladung zu unseren 
Familiengottesdiensten

Samstag, 08. Mai 2021, 
19.00 Uhr, Kirche Vorderburg
Sonntag, 16. Mai 2021, 
09.30  Uhr, Kirche Blaichach, 

(9.15 Uhr Lobpreis)
Sonntag, 23. Mai 2021, 
10.30 Uhr, Kirche Vorderburg

Firmvorbereitung

Herzliche Einladung zum In-
formations – Elternabend zur 
Firmvorbereitung am Don-

nerstag, 20. Mai 2021,  um 
20  Uhr in der Pfarrkirche 
St. Martin in Blaichach. 

Auf dem Foto sind (v. l. n. r. ) Helga Gruber, Pfarrer Florian Rapp,  
Evelyn Kramer und Maria Bader.
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ANZEIGEN

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info@bestattungen-woelfle.de
www.bestattungen-woelfle.de

*

Walserstraße 15 · 87561 Oberstdorf · Telefon 08322 /9871266 · info@allgäuer-immobilie.de
w w w . a l l g ä u e r - i m m o b i l i e . d e

Immobilien – mit dem »gewissen Etwas« ALLGÄUWEIT

Großzügige, sonnige
5-Zimmer-Wohnung

mit Süd- und Westterrasse
sowie Gartenanteil,
EBK ohne Ablöse,

TG- und Außenstellplatz.
Bevorzugt an einheimische

Familie zu vermieten.
Kaltmiete 1200,– € + NK
Energieausweis vorhanden

I.K
rannich-D

achsel

S. H
eyne

Top Mietobjekt in Burgberg

Obst- und
Gemüsemarkt
für Jedermann jetzt in der Mittagsstraße 14a,
dienstags und freitags von 7 – 18 Uhr
Privatverkauf am Donnerstag von 10 –15 Uhr

Früchte Frick
Großhandel, Import
Mittagsstraße 14a
87527 Sonthofen/Rieden

Tel. (0 83 21) 67 00-0
Fax (0 83 21) 67 00-20
www.fruechte-frick.de
info@fruechte-frick.de

Johann Turra GmbH

Kapellenweg 1 · 87545 Burgberg
Telefon : 08321 3688
Telefax : 08321 82581
www.turra.de · info@turra.de

Heizung · Sanitär · Solar · Bad

©Stock-Fotografie-ID: 869658498/ronstik

Mein Garten. Mein Zuhause.

Gerne begleiten wir Sie!
88167 Stiefenhofen
Telefon 08383 921 660
info@huebner-traumgaerten.de
www.huebner-traumgaerten.de Pflanze Deine Träume...

Anzeigen sind Brücken zu neuen Kunden!


